
 
 
 
 
Presseinformation 
 
Mitgliederversammlung in Hofgeismar  

Pfarrer Eckehard Möller zum neuen Vorsitzenden des Verbandes 
evangelischer Pfarrerinnen und Pfarrer in Deutschland gewählt. 
 
Hofgeismar, 25.9.2023. Die Mitgliederversammlung des Verbandes evangelischer 
Pfarrerinnen und Pfarrer in Deutschland e.V. hat in Hofgeismar für die nächsten 
sechs Jahre einen neuen Vorstand gewählt. Als Verbandsvorsitzender neu gewählt 
wurde Pfarrer Eckehard Möller aus der Evangelisch-Lutherischen Landeskirche 
Sachsens.  
 
Nach seiner Wahl kündigte Möller an, er wolle den Zusammenhalt unter den 
Vereinen in den einzelnen Landeskirchen stärken und den inhaltlichen Ausgleich 
zwischen unterschiedlichen Standpunkten bei gleichzeitig klarer Positionierung 
suchen. „Eines meiner zentralen Ziele ist die Stärkung des Verbandes in der 
öffentlichen Wahrnehmung, gerade auch als berufsständische Vertretung gegenüber 
der Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD)“, betonte Möller in Hofgeismar. Ihn 
faszinierten die unterschiedlichen Traditionen und Gottesdienstformen innerhalb der 
deutschsprachigen evangelischen Kirchen. Eine wichtige Aufgabe des Verbandes 
sei zudem „Orientierungshilfe in Zeiten eines sowohl gefühlten als auch 
tatsächlichen Bedeutungsrückgangs der Kirchen, und damit auch unseres 
Berufsbildes als Pfarrer*innen“ zu geben, so Möller, der als Vorsitzender des 
Verbandes Verlässlichkeit und Verbindlichkeit als wichtige Elemente einer 
erfolgreichen Amtsführung bezeichnete.  
 
Zur Person: 
Pfarrer Eckehard Möller, geb. 1963 in Dresden, ist verheiratet und Vater von drei 
Kindern. In der Evangelisch-Lutherischen Kirche Sachsens ist er seit 2010 Pfarrer 
an der Martin-Luther-Kirche in Dresden. Zuvor war er nach dem Abitur in Dresden 
Bauhilfsarbeiter mit Qualifizierung zum Zimmermann. 1986 begann er ein Theologie-
Studium an der (damals noch Karl-Marx-) Universität Leipzig, das er 1991 mit 
Diplom abschloss. Nach dem Vikariat wurde Möller 1993 in seine erste Pfarrstelle 
Höckendorf im Osterzgebirge ordiniert.  
 
Seit 1995 ist Möller Mitglied in der Sächsischen Pfarrervertretung, seit 2020 
Vorstandsmitglied im Sächsischen Pfarrverein (SPV) und seit 2021 zudem SPV-
Vorstandsvorsitzender und damit zugleich Vorsitzender der Pfarrervertretung der 
Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens. Möller arbeitet bereits in der Vorsitzenden- 
Konferenz des Verbandes evangelischer Pfarrerinnen und Pfarrer in Deutschland 
sowie in der Konferenz der Pfarrervertretungen sowie der Fuldaer Runde mit und 
war bei der Vorbereitung und Durchführung des Deutschen Pfarrerinnen- und 
Pfarrertag in Leipzig 2022 maßgeblich beteiligt.  
 
 
 

Pfarrer Christian Fischer (Pressesprecher) 
Friedrich-Naumann-Str. 44, 34131 Kassel 
Telefon: (0561) 34070 
Mail: pressesprecher@pfarrerverband.de 
Datum: 25.9.2023 
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Neben dem Vorsitzenden wählte die Mitgliederversammlung auch seine 
Stellvertreterin, den Schatzmeister des Verbandes sowie die Beisitzer im Vorstand. 
 
Hier die neu gewählten Vorstandsmitglieder in der Übersicht: 
 

• Vorsitzender: Pfarrer Eckehard Möller, Evangelisch-Lutherische Landeskirche 
Sachsens. 

• Stellvertretende Vorsitzende: Pfarrerin Corinna Hektor, Bayern 

• Schatzmeister: Werner Böck, Hessen-Nassau 
 
Beisitzende: 
1. Joachim Gerber, Meckl.-Pom. (Stellvertreterin Wiebke Böckers, Nordelbien) 
2. Hagen Günter, Hannover (Stellvertreter: Dr. Reinhart Müller-Zetsche, EKBO) 
3. Bettina v. Haugwitz, Kurhessen-Waldeck. (Stellv.: Thomas Pfennigsdorf, Anhalt) 
4. Michael Hayungs, Westfalen (Stellvertreter: Richard Krause, Lippe) 
5. Matthias Krack, Württemberg (Stellvertreter: Dr. Stefan Royar, Baden) 
6. Verena Reeh, Hessen-Nassau (Stellv.: Cornelia Meinhardt, Bayern) 
7. Susanne Seehaus, EKBO (Stellvertreter: Jan Teichert, Sachsen) 
8. Anna Thees, Pfalz (Stellvertreter: Frank Ahlgrim, Braunschweig) 
9. Markus Tschirschnitz, Thüringen (Stellvertreter: Axel Prüfer, Meckl.-Pom.) 
 
 
 
 
Hinweise für Presseberichterstattung: 
 
  
Das Pressereferat erreichen Sie während der Tagung telefonisch über: 
(0561) 34070  


